
28. Mai 2025

Gewaltsamer Übergriff in Marienfelde:
Polizei jagt flüchtige Täter!

Polizei ermittelt nach gefährlicher Körperverletzung in
Marienfelde: 21-Jähriger mit Pfefferspray und Messer

attackiert.

Marienfelde, Berlin, Deutschland - Am Abend des 28. Mai
2025 kam es in Marienfelde zu einem brutalen Vorfall, der die
Polizei auf den Plan rief. Laut Informationen von berlin.de
wurden die Einsatzkräfte gegen 20 Uhr zu einem Supermarkt in
der Buckower Chaussee gerufen, wo ein 21-Jähriger von
mehreren Personen attackiert wurde.

Der Streit zwischen dem jungen Mann und seinen Angreifern
eskalierte schnell in Handgreiflichkeiten. Im Verlauf der
Auseinandersetzung wurde der 21-Jährige nicht nur mit
Pfefferspray angegriffen, sondern erlitt auch Stichverletzungen
durch ein Messer. Die Tatverdächtigen flüchteten anschließend
in Richtung Nunsdorfer Ring. Ein 23-jähriger Mann konnte jedoch

https://www.berlin.de/polizei/polizeimeldungen/2025/pressemitteilung.1564575.php


in der Nähe festgenommen werden.

Details zu den Verletzungen

Nach dem Vorfall wurde der 21-Jährige mit schwerwiegenden
Stichverletzungen im Oberkörper ins Krankenhaus eingeliefert
und musste operiert werden. Der festgenommene 23-Jährige
hatte ebenfalls mit geröteten Augen und einer Schnittverletzung
an der Hand zu kämpfen. Nach einer ambulanten Behandlung
wurde er in Gewahrsam genommen. Die Ermittlungen werden
von einem Fachkommissariat der Direktion 4 (Süd) fortgeführt.

In einem weiteren Vorfall am selben Tag, diesem Mal im Netto-
Supermarkt in Nienburg, kam es ebenfalls zu einem körperlichen
Streit zwischen zwei Männern. Der Vorfall ereignete sich kurz vor
Ladenschluss und führte dazu, dass ein Mann verletzt wurde.
Einer der Beteiligten setzte Pfefferspray ein, was den Einsatz der
Feuerwehr zur Belüftung des Supermarkts erforderlich machte.
Er erhielt vor Ort erstmedizinische Behandlung und wurde dann
ins Krankenhaus gebracht. Der andere Mann, der alkoholisiert
war, wurde von der Polizei festgenommen, jedoch nach
polizeilichen Maßnahmen wieder auf freien Fuß gesetzt. Die
Polizei ermittelt auch in diesem Fall wegen Körperverletzung,
wobei zunächst Vermutungen im Raum standen, dass ein
Messer verwendet worden sei. Letztlich wurde kein Messer
gefunden, wie unter anderem dieharke.de berichtet.

Körperverletzungen in Deutschland im
Fokus

Die Hautabwehr und die geschilderten Vorfälle zeigen das
wachsende Problem der Körperverletzungen in Deutschland.
Laut dem Bundeskriminalamt gibt es seit 2014 einen
kontinuierlichen Anstieg an polizeilich erfassten Fällen. Die
neuesten Statistiken, die bis 2024 reichen, wurden am 2. April
2025 veröffentlicht und sind auf Statista verfügbar.

https://www.dieharke.de/lokales/nienburg-lk/nienburg/polizeieinsatz-im-netto-nienburg-pfefferspray-und-koerperverletzung-MSWSDPR67BBZHBOHWEVXWCXXD4.html
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/157320/umfrage/polizeilich-erfasste-faelle-von-koerperverletzung-seit-1995/


Die Ermittlungen zu den aktuellen Vorfällen in Marienfelde und
Nienburg sind Teil eines größeren Trends von Gewalt und
Körperverletzung, die die öffentliche Sicherheit betreffen. Es
bleibt abzuwarten, wie die Polizei diesen Entwicklungen
begegnen wird.
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